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„Seit Februar 2024 … ist die Bedrohung durch das iranische Atomprogramm deutlich schlimmer geworden“, sagte das
Institute for Science and International Security am Dienstag.

Das Institut führte mehrere Faktoren an, um die Situation als „extreme Gefahr“ zu bezeichnen: Irans jüngste militärische
Misserfolge gegen Israel, seine wachsenden nuklearen Fähigkeiten, seine zunehmende Dringlichkeit und „die zunehmende
Normalisierung der internen iranischen Diskussionen, die den Bau von Atomwaffen begünstigen.“

Der Iran hat sich auch bei den Versuchen der Internationalen Atomenergiebehörde, sein Programm zu untersuchen,
unkooperativ gezeigt.

• Der Iran versteckt möglicherweise den Bau einer geheimen Anreicherungsanlage.

Sind die Friedensgespräche echt? Dies ist der Hintergrund der Atomverhandlungen zwischen den Vereinigten Staaten und
dem Iran, die am Samstag im Oman stattfinden sollen. Dies ist ein weiterer Beweis dafür, dass der Iran nicht die Absicht hat,
sein Streben nach Atomwaffen aufzugeben.

Prophezeite Macht: Die Bibel prophezeit, dass der Iran mächtig werden und eine zentrale Rolle bei den kommenden
katastrophalen Weltereignissen spielen wird. Daher prognostiziert die Posaune, dass sie bald über nukleare Sprengköpfe
verfügen wird.

Erfahren Sie mehr: Lesen Sie unseren Trendartikel „Warum die Posaune das Streben des Iran nach Atomwaffen
beobachtet.“
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https://www.dieposaune.de/articles/posts/warum-die-posaune-irans-streben-nach-nuklearwaffen-beobachtet
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